
Pfarrgemeinderatssitzung 02.07.2025, 19.00-##.## Uhr 

Ort: St. Marien 

TOP 0 - Begrüßung und geistliches Wort 

Geistliches Wort: Barbara Wagner 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

TOP 1 – Formalia 

- Genehmigung des Protokolls vom 13.05.2025:

- Einstimmig genehmigt

- Ergänzungen und Genehmigung der Tagesordnung: Die TO wird ergänzt um den Punkt

Liturgieplanung und einige Punkte unter dem Punkt Verschiedenes

Vereinbarung Wer und bis wann? 

TOP 2 – Rückblick Fronleichnam 

Positive Rückmeldung vom Familienweg; ca.14 Kinder mit Familen 

Positive Resonnanz auf den Fahrradweg mit guter Beteiligung 

Rückmeldung der Messdiener*innen: Spendenergebnis sehr zufriedenstellend, relativ viele 

Messdiener*innen anwesend, Werbung war gut möglich, Organisation wäre zu verbessern, Einzufordern 

wäre ein wertschätzender Umgang seitens der Küster*innen mit den Messdiener*innen 

Wortgottesdienst ohne Weg ist gut angenommen worden und weiterhin erforderlich 

Auch der traditionelle Weg ist gut angenommen worden; 

Insgesamt positive Beurteilung der Teilnehmenden auch hinsichtlich der TN-Zahl (367 Personen); 

Hinweis aus dem Pastoralteam: Eigentlich macht es liturgisch mehr Sinn, erst die Eucharistie zu feiern 

und dann die Prozession stattfinden zu lassen. 
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Organisatorische Probleme müssen im nächsten Jahr minimiert werden. Dazu wurden Vereinbarungen 

getroffen 

 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

1. Am Ende des Jahres 2025 wird eine für das 

Fronleichnamsfest verantwortliche Person 

des Pastoralteams benannt. 

 

2. Am Anfang des Jahres 2026 ist das 

Fronleichnamsfest Thema auf der 

Tagesordnung des PGR, um entsprechende 

Planungsrunden einzusetzen. 

 

3. Bis Ostern erfolgen Beantragungen an die 

Stadt 

 

 

Pastoralteam 

 

 

 

 

PGR-Vorstand 

 

 

Verantwortliche der einzelnen Planungsrunden 

 

TOP 3 – PEP 

- Liturgieplanung Bürgerkirche Leithe Projektgruppe und Team vor Ort haben eine Vorlage 

erarbeitet, die sich auf verschiedene Gottesdieste an Wochen- und Sonntagen bezieht. 

(Tischvorlage) 

- Beschluss des KV zur Profanierung, Bischof Overbeck um die Profanierung der Kirche zu bitten 

liegt vor. 

Hierzu wurde im PGR diskutiert und schließlich der Beschluss des KV unter folgender Ergänzung 

bekräftigt: Die Profanierung des Altares soll baldmöglichst erfolgen, um Veranstaltungen im 

Sinne der Bürgerkirche zu ermöglichen. Die Profanierung des Gesamtgebäudes erfolgt dann, 

wenn eine Übergabe des Gebäudes an den Investor ansteht, um die finanzrechtlichen Nachteile 

zu vermeiden. 

 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

Einstimmiger Beschluss für die Liturgieplanung bis 

zum Frühjahr 2026 lt. Tischvorlage 

 

 

TOP 4 – Liturgieplanung  

- Personelle Veränderungen (1 Priester im aktiven Dienst weniger; Manfred Paas ist nicht mehr im 

bes. Dienst) führen dazu, dass die derzeitige Planung teilweise an seine Grenzen stößt 

Für diesen Fall soll eine möglichst frühe Komunikation erfolgen und nach Möglichkeit eine 

Eucharistiefeier durch eine Wortgottesfeier ersetzt werden. Im neuen PGR wird es nötig werden, 

sich um die Liturgieplanung zu kümmern. 

Vereinbarung Wer und bis wann? 
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TOP 5 – Christlich Leben Mittendrin (CLM) 

- Treffen 26.06.2025 (Einladung zu diesem Termin mit in Sitzungseinladung) anwesend waren ca. 

20 Personen aus allen Bochumer Pfarreien 

o Info und Austausch: Voraussichtlich wird Frau Baro den Prozess in Bochum und 

Wattenscheid begleiten; sie hat Anregungen und Kritik aufgenommen und gibt alles 

weiter, insbesondere auch die Realitätsferne des Zeitstrahls, um den Ehrenamtlichen die 

Gestaltungsmöglichkeiten zu lassen; Konzept „Stadtkirche“ wird demnächst den 

Pfarreien vorgelegt;  

o Im KV wurde sich ebenfalls mit dem Thema beschäftigt: seitens des Bistums wäre es gut, 

wenn Bochum vor Essen anfängt, damit personelle Ressoucen frei bleiben, Zeitstrahl ist 

unrealistisch, es muss aber angefangen werden, um Gestaltungsspielräume zu füllen 

 

- Stadtkonferenz am 26.08.2025: Seitens des PGR vertritt uns: Pascal und Melanie Mucha und 

Barbara Wagner 

- Kriterien und Prinzipien gelungener Pastoral – Bildung einer Arbeitsgruppe aus PGR und 

Pastoralteam: Aufgabenstellung wäre die Beschreibung guter Pastoral anhand eines 

Fragenkatalogs zur Vergleichbarkeit unter den Pfarreien bis 31.12.2025. Mitglieder des 

Pastoralteams: Renate Aßheuer, Stafanie Krömker und ggf. Kim Wolzenburg. Mitglieder aus dem 

PGR: Stafanie Rösen, Barbara Wagner, Burkhard Bukowski 

 

 Wer und bis wann? 

Terminierung der Arbeitsgruppe erfolgt durch die 

hauptamtlichen Mitglieder 

 

 

TOP 6 – Gremienwahlen 

- Bildung eines Wahlausschusses (Laut Wahlordnung 1 Person aus der Pfarreileitung und 4 PGR-

Mitglieder*innen): Barbara Wagner, Pia Scholz (in Abwesenheit), Renate Aßheuer, Burkhard 

Bukowski,  

- Anzahl der zu wählenden PGR-Mitglieder*innen: Vorschlag des Vorstandsteams: 10 gewählte 

Mitglieder*innen, dazu kommt eine Person aus der Pfarreileitung, ein Entsandte*r aus dem KV, 2 

Mitglieder*innen des Pastoralteams und ggf. bis zu 5 Hinzuberufene. Dieser Vorschlag wurde 

einstimmig angenommen. 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

PGR – Vorstand spricht die abwesenden Mitglieder 

des PGR an; die Initiative für einen ersten Termin 

ergreift Barbara Wagner 
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TOP 7 – Pfarrversammlung am 30.08.2025 

- Bildung eines Planungsteams (Themen für die Pfarrversammlung: Rückblick und Ausblick, 

Werbung für die Gremienwahlen): Pascal und Melanie Mucha, Lukas Klein-Wiele, Christian Nolte 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

  

 

TOP 8 – Treffen der Teams vor Ort im Norden 

- Gutes erstes Treffen, um sich gegenseitig kennenzulernen und gegenseitige Erwartungen zu 

formulieren; in der neuen Legislatur muss geklärt werden, wie mit den Teams in pastoralen 

Handlungsfeldern weiter umgegangen wird; 

- Anregung aus dem Treffen: „Dankeschön-Veranstaltung“ für alle Aktiven als niederschwelliges 

Angebot der Begegnung 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

Pfarreileitung überlegt demnächst, ob und wie und 

wann so etwas geschehen kann 

 

 

 

TOP 6 – Verschiedenes 

1. Personalinfo: ab  gibt es eine neue Pastoralassistentin, die unter Begleitung von Lukas Klein-

Wiele hier in der Pfarrrei ihre praktische Ausbildung absolviert 

2. Pfarreileitung: 

Beim Gremientag wurde vereinbart, dass der PGR/ KV sich auch ungefragt dem Bistum 

gegenüber äußern sollte, in welcher Form Pfarreileitung wahrgenommen werden sollte: 

Mit Blick auf das Zustandekommen eines Pfarreileitungsteams vor drei Jahren, das an hohe 

Zustimmung seitens der Gremien vor Ort gebunden war, spricht sich der PGR deutlich für die 

Leitung im Team aus, dem auch ein(e) Ehrenamtlicher angehören soll. Der PGR wird 

ebenfalls Bemühungen unternehmen, jemanden zu finden (Personen anzusprechen). Auf 

dem kleinen Gremientreffen am 15.07. wird ein Brief entstehen, der an den Bischof, den 

Generalvikar und den Personalchef gerichtet wird. 

 

3. Michael Kemper verabschiedete sich vom PGR, da diese die letzte Sitzung war, an der er als 

Pfarrer teilnahm. 

4. Nächste PGR-Sitzung: 04.09.2025,019.00 Uhr in St. Johannes 

 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

  

 

 


